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Leistungen

Entwicklung, Automatisierung und Opti-
mierung thermischer Füge-, Trenn- und 
Beschichtungsprozesse
Schweißtechnologische, -metallurgische und  
-konstruktive Beratung
Analyse von Schweißprozessen
Entwicklung und Qualifizierung von Schweiß- 
und Lötzusätzen sowie thermisch gespritzter 
Schichten
Entwicklung und Qualifizierung wirtschaftli-
cher Methoden zur Verbesserung der Schwing-
festigkeit geschweißter Strukturen
Ermittlung mechanisch-technologischer und 
bruchmechanischer Eigenschaften
Chemische Analysen (Funkenemissionsspektro-
metrie, Trägergasextraktion zur Ermittlung von 
O-, N-, H-Gehalten, EDX-Analyse)
Gefügeanalyse und -charakterisierung mittels 
Licht- und Rasterelektronenmikroskopie (REM)
Ermittlung und Reduktion des 
schweißbedingten Verzugs sowie des 
Eigenspannungszustandes
Numerische Verzugs- und 
Schweißstruktursimulation
Fremd- und Bauüberwachung mit mobiler 
Mess- und Analysetechnik

Thermische Fügetechnik

 
 
Thermische Füge-, Trenn-, und Beschichtungs- 
prozesse haben in einer Vielzahl von Produktionsab-
läufen eine zentrale Bedeutung als wertschöpfende 
und qualitätsbestimmende Fertigungsschritte. Vor 
allem Schweißverbindungen und -verfahren müssen 
in hochindustrialisierten Branchen stetig wachsenden 
und wechselnden Ansprüchen hinsichtlich Wirtschaft-
lichkeit, Flexibilität und Qualität gerecht werden. 

Der Bereich Thermische Fügetechnik am Fraunhofer IGP 
beschäftigt sich mit innovativen Forschungs- und  
Entwicklungsansätzen zu aktuellen und zukünftigen  
Fragestellungen, insbesondere aus den Bereichen Schiff-  
und Stahlbau sowie On- und Offshore-Windenergie. 
Unsere Wissenschaftler:innen entwickeln innovative und nach-
haltige Lösungen zu den daraus resultierenden technischen 
und ökonomischen Herausforderungen. Stets erfolgt eine 
ganzheitliche Betrachtung technologischer, metallurgischer 
sowie konstruktiver Aspekte.


